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Heber/e/n Faserfec/ino/og/e
>Auf c/er /77W>4 >45//\ 2007 prasent/'ert c//e l/l/atfw/7er F/rma Heber/e/n
Fasertecbno/og/e /n Ha//e 2, Stand A/r. 20-54, bzw. Ha//e 3, Stand A/r. 3077,

/br t/mfangre/cbes Programm an neuen Sc/7/üsse//componenfen für d/e
Prozesse Lufti/ertv/rbe/ung, tuftb/as- und Fa/scbzw/rntextur/erung, sow/'e

/.ufti/ervwrbe/ungsc/üsen von Fn/ca tecn/ca. F/'ne umfassende Do/cu-

mentat/on über das gesamte Produ/ct/onsprogramm wurde bere/ts /n

m/ttex 703(2007)3, S. 7-9, i/eröffent//cbt. Heute ste//en w/r d/e H/gb//gbts
der Heber/e/n-Fxponafe für d/e Messe in S/'ngapore vor.

und störungsanfällige hydraulische und pneu-
matische Geräte. Durch einfachste «Plug and

Play» Technik kann jeder Kunde mit gering-

stem Aufwand diese Geräte an vorhandene An-

lagen anbauen, und damit seinen Fertigungs-

prozess sowie seine Produktqualität optimieren.

Auch zukünftig werden wir die Zeichen der

Zeit und des Marktes erkennen und die erfor-

derlichen Massnahmen ergreifen, um wieder

eine Reifen-, bzw. Fadenlänge voraus zu sein.

Fest/ro//ogti/ui7?
am /nsf/fuf Für
7exf/7fecbn/7r
Am 22.6.2001 veranstaltete das Institut für Tex-

tiltechnik der RWTFI Aachen (ITA) ein festliches

Kolloquium anlässlich des Wechsels des Insti-

tutsleiters. Am 31.3.2001 war Herr Prof. Burk-

hard Wulfhorst, der fast 14 Jahre das Institut er-

folgreich geleitet hatte, in den Ruhestand getre-

ten. Sein Nachfolger, Herr Prof. Thomas Gries,

hatte die Institutsleitung und den Lehrstuhl am

1.4.2001 übernommen. Sein Ziel ist es, die bis-

herigen Aktivitäten des Instituts in Forschung

und Lehre weiterzuführen, und in den innova-

tiven Forschungsbereichen auszubauen. Die

strategische Ausrichtung und die Positionie-

rung des Instituts als Forschungspartner für die

Textilmaschinenbau- und Textindustrie, wur-

den während dieses Festkolloquiums - mit

einem anschliessenden Tag der offenen Tür

und einem abschliessenden Festabend - vorge-

stellt. 250 Vertreter aus Industrie, Verbänden,

Politik, Wissenschaft und Hochschule, und

langjährige Forschungspartner, bildeten das

hochqualifizierte Fachpublikum während des

Kolloquiums und führten auch einen intensi-

ven persönlichen Austausch.

Die Fachvorträge veranschaulichten, dass

das Institut neben dem Textilmaschinenbau so-

wohl in den klassischen Textilbranchen (insbe-

sondere Garnherstellung und Flächenbildung),

als auch in den stark innovationsträchtigen Be-

reichen (Medizintextilien, Textiles Bauen, Ver-

bundwerkstoffe und Smart Textiles) Schwer-

punkte setzt. Diese Ausrichtung des Instituts in

der Forschung unterstrich auch Herr Prof. Gries

in seiner Vorstellung der künftigen Forschungs-

aktivitäten des Instituts.

Luftvertv/rbe/ung zur I/erbesserung
der Verarbe/tungse/genscbaften
In umfangreichen wissenschaftlichen Untersu-

chungen wurde nachgewiesen, dass die Luftver-

wirbelung von Filamentgarnen ein wirtschaftli-

eher Prozess zur Verbesserung der Verarbei-

/Y/Ar/;-/Y/;/U) '-1 ?//v/-A) tv/cw

tungseigenschaften ist. Heberlein hat für alle

Prozesse, bei denen Filamentgarne einen guten

Fadenschluss aufweisen müssen, prozessopti-

mierte und neue Verwirbelungsdiisen im Auge-

bot. Für den Bereich Spinnerei sind dies:

• Polyjet® SP25 bis 12-fach, Teilung 6,5

mm, mit neutralem und förderndem

Luftstrom

• Enka tecnica Düse PT213 für Vorver-

wirbelung

• Migrajet zur besseren Verteilung und

Einsparung des Spinnfinish

• Enka tecnica Düsen PP1 00-400 für

textile Garne, und PP1 600-5000 für

textile und technische Garne.

Im Bereich der Streckerei stehen die Düse

Polyjet® SP-ECO Bifilar, mit einer Teilung 12

mm, für den Einsatz an Streckspulmaschinen

zur Verfügung. Neu für die Falschdraht-Textu-

rierung sind die Düsen SlideJet-FTl 51P310

und P410, die eine reduzierte und trotzdem

gleichmässige Verwirbelung ermöglichen. Die

Düsen Detorquejet DJ-36 und 37 sind speziell

für den Einbau in geschlossene Systeme konzi-

piert.

Z.u/tverw/rbe/ung
In den vergangenen Jahren hat das Luftdüsen-

verwirbelungsverfahren zur Kombination von

Garnkomponenten (Fachverwirbeln) zuneh-

mend an Bedeutung gewonnen - dies nicht zu-

letzt durch die verstärkte Nachfrage nach elasti-

sehen Kombinationsgarnen. Heberlein hat spe-

ziehe Verwirbelungsdiisen zur Kombination

verschiedener Garne mittels Luftverwirbelung

im Angebot.

Im Bereich Aircovering steht mit 3 Düsen-

gruppen und insgesamt 12 Düsentypen ein Sor-

timent zur Verfügung, welches nahezu allen

Maschinentypen und gängigen Garntitern ge-

wachsen ist. Weiterhin wurden neue, interes-

sante Verwirbelungsverfahren entwickelt. Dazu

zählt das Verfahren zur knotenlosen Verbin-

dung von Stapelfasergarnen mit Stapelfaser-

garnen, oder Stapelfasergarnen mit Elastan

mittels der Düse Spunjet®. Zur Erzielung spezi-

eller Melange-Effekte im Garn bzw. im textilen

Flächengebilde, dient das Pulsar-Fancy-Yarn-

System (siehe Abb.).

7as/an®-Z.uftb/astexti/r/erung
Stapelfaserlook, Mehrfarbeneffekte, Struktu-

ren- und Materialmix, wofür sich das Luftblas-

texturierverfahren besonders eignet, sind auch

in den kommenden Saisons modische Favori-

ten. Die neue S-Düsen-Serie, die bei gleichem
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I-uftdi uck und ohne Qualitätseinbusse bis zu 30

leistungsfähiger als die T-Diisen-Serie ist,
wuide durch die Typen S104 und S114, mit je
^iei Luftbohrung, für Single- und Parallelbe-

ergänzt.

in Bereich Falschzwirn-Texturierung er-
Länzen die Polyurethan-Drallscheiben für die
I

^chzwirntexturierung die Palette der erfolg-
Richen Schlüsselkomponenten. Die folgenden
neuen PolyDisc Drallscheiben werden angebo-
ten

12

PolyDisc Serie-100, Typ 206112 mit 58

nun Aussendurchmesser, 9 mm Breite;

PolyDisc Serie-100, Typ 206110 mit 45,5

mm Aussendurchmesser, 6 mm Breite;
PolyDisc Serie-200, Typ 206216 mit 53,5

nun Aussendurchmesser, 9 mm Breite;
PolyDisc Serie-200, Typ 206217 mit 45,5

nun Aussendurchmesser, 6 mm Breite.
Alle Drallscheiben haben eine Bohrung von
nun.

'"formaf/on
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E-mail-Adresse Inserate
'nserate@mittex.cK^

Masc/i/nen für c//e Scftma/-
fexf/7/en-/nc/usfr/e

/n Ha//e 3, Sfaud 3/1 - 74, auf der /77W>4 /IS/A prasenf/'erf c//'e Ja/cob /Wü//er

Z\G e/nen /Ac/ssc/in/ff aus //7rer tvAnfancyre/c/ien /Wasc/7/nenpa/ef7e für c//e

5c/7/77a/fext/7/en/nc/ustr/e. A/eüer? l/I/eü-, l/l//77r-, l/orbere/fungs- und

>Aufrrïac/7ungrsn?asc/)/nen, ü/efef das L/nferneü/nen aueü CAD-Systeme für
d/e Musferenfiv/c/f/ung und d/e Mascü/nensteuerung für d/e ßere/cüe

l/l/eüere/ und l/l//r/fere/. /Veüe/7 /nnoi/at/Ve/i /Wascü/nen und CAD-

Systemen, ste//t d/e Va/cod Mü//er >4 G /m /?a/?men des «Ja/rot) Mü//er

/nsf/tute of A/arroi/i/ Faür/cs» neu e/n umfassendes Ai/sb/Vc/ungsa/igebot

vor, das auf d/e ßedürfn/sse der ßrancüe zugesc/in/ffen /st.

£f/7reften i/veibmasc/i/nen
Zu den ausgestellten Etikettenwebmaschinen

zählt der Maschinentyp MÜJET® MBJ2(S) 115,

der in zwei Varianten vorgestellt wird. Beide

Maschinen sind vom Typ «Silent» und mit ent-

sprechenden Systemen zur Lärmminderung

ausgestattet. Einerseits als Etikettenwebmaschi-

ne für Etiketten mit geschnittenen Kanten, und

andererseits als Maschine zum Weben von Eti-

ketten, Horizontaletiketten, Krawatten sowie

Postern bis zu einer Breite von 1000 mm, zeich-

neu sich diese Maschinen durch Arbeitsge-

schwindigkeiten von 1000 bis 1400 min-1 - je

nach Grösse der Jacquardmaschine - aus. Es

lassen sich Etiketten mit 4 oder 8 Schussfarben

weben. Das Verweben unterschiedlicher Garnar-

ten wird durch das «Vario-Pressure»-System

begünstigt, bei dem sich der Luftdruck entspre-

chend den Garneigenschaften selbständig opti-

miert.

Die Etikettenwebmaschine MÜGRIP®3

MB)3.1 115 ist für die Produktion von gewobe-

nen Etiketten mit geschnittenen Kanten vorge-

sehen. Die neu entwickelte Jacquardmaschine

mit maximal 6144 Platinen, ermöglicht die

Herstellung frei definierter Etikettenbreiten.

Weiterhin ist die Maschine für gewobene Poster

und für formgerecht-gewobene Air-Bags ein-

setzbar.

Die Webmaschine MULTICOLOR MVC2.I

200 14/36 ist für die Produktion von Etiketten

mit gewobenen, weichen Kanten vorgesehen. Es

lassen sich 4 bis 8 Schussfarben eintragen. Das

neue Modell MVC2.1 ist mit «Varipic» und «Va-

rispeed» ausgestattet. Mit diesen Systemen las-

sen sich Maschinengeschwindigkeit und

Schussdichte entsprechend den Qualitätsanfor-

derungen regeln.

l/l/Zr/cmasc/i/nen

Im Bereich der Häkelgalonmaschinen wird die

MDR®42 M24S mit MÜCAN-Steuerung für ela-

stische und nicht-elastische Wirkwaren vorge-

stellt. Bei der neuen Häkelgalonmaschine

MDR®42 wurde die Anzahl der Schusslege-

schienen auf 24 erhöht. Damit konnte die Mu-

stervielfalt wesentlich gesteigert werden.

Speziell für diese Maschinen wurde das Mu-

stervorbereitungssystem MÜCARD entwickelt,

mit dem Muster erarbeitet und simuliert werden

können. Nach der Produktentwicklung gene-

riert das System automatisch das entsprechende

Maschinensteuerungsprogramm.

A/ade/bandi/i/ebmasc/i/nen
Ein Highlight bei den Nadelbandwebmaschi-

nen ist die Maschine NG2 S mit optisch-elektro-

nischer Schussfadenüberwachung und positi-

vein Gummitransport. In der Version «Silent»

erlaubt die Lärmkapselung eine Geräuschmin-

derung um bis zu 50 %. Weitere Exponate sind

die Nadelbandwebmaschine für elastische

Samtbänder NF53 8/27s ZK), die Maschine für

Jacquard-Kettmusterung NFJM2, sowie die Ma-

schine Varitex V5Ni 6/3 mit 16 Schäften für die


	Heberlein Fasertechnologie

